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Weltbienentag am 20. Mai: Friedhöfe im Sinne des 
Insekten- und Artenschutzes gestalten!

Agrarpolitische Sprecherin Ruth Müller: Mehr Bewusstsein bei Anlage und Pflege kann 
wertvollen Lebensraum für Hummeln, Bienen und Wildbienen schaffen

Anlässlich des Weltbienentags am 20. Mai fordert die agrarpolitische Sprecherin der BayernSPD-
Landtagsfraktion Ruth Müller eine naturnahe und bienenfreundliche Bepflanzung von 
Friedhöfen. "Es ist von hohem gesellschaftlichem Interesse, Bienen, Wildbienen und Hummeln 
zu schützen und ihnen Lebensraum zu ermöglichen. Friedhöfe eignen sich wegen ihrer häufig 
naturnahen Gestaltung besonders für die Förderung von Bienen und anderen Insekten." Durch 
mehr Bewusstsein bei der Anlage, Pflege und der Grabgestaltung könnten so inmitten von 
bebauten und versiegelten Flächen ganzjährige Inseln geschaffen werden für bestäubende und 
andere Insekten sowie sonstige Kleinstlebewesen. "So kann ein Ort der Ruhe gleichzeitig zu 
einem Ort für nachhaltigen Insekten- und Artenschutz werden", betont Müller.

Des Weiteren fordert Müller in einem Antrag im Interesse der Imkerinnen und Imker in 
der heutigen (19. Mai) Ausschusssitzung eine Förderung der Honiganalyse. Wassergehalt, 
elektrische Leitfähigkeit und Invertase sowie eventuelle Rückstände an Pestiziden können so 
ermittelt werden. Müller: "Derzeit gibt es in Bayern keine Möglichkeit, Rückstandsanalysen 
von Honig durchführen zu lassen - derzeit wird seitens der Landesanstalt für Weinbau und 
Gartenbau auf die Universität Hohenheim verwiesen. Die Kosten für die Analyse müssen 
Imkerinnen und Imker selbst tragen. Das ist insbesondere bei Menschen, die die Imkerei als 
Hobby betreiben, eine unnötig hohe Ausgabe." In Baden-Württemberg können Qualitäts- 
und Rückstandsuntersuchungen für Imker aus einem begrenzten Kontingent aus EU-Mitteln 
gefördert werden, statt Kosten zwischen 90 und 150 Euro muss nur ein Eigenanteil von 30 Euro 
geleistet werden. "Wir fordern, dass die Staatsregierung die Grundlagen für eine Bezuschussung 
von Erwerbs- und Hobbyimkern zur Honiguntersuchung schafft." Unsere Imkerinnen und Imker 
leisten mit ihren Bienen einen unbezahlbaren Bestäubungsbeitrag für unsere Landwirtschaft, 
deshalb sollten sie die beste Unterstützung erhalten.
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